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DOB Koblenz, 17.05.2017
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3545
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

AW/0064/2017 
 

Antwort zur Anfrage  
 

Nr. AF/0038/2017 
 
 

Beratung im Stadtrat am 18.05.2017, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der BIZ-Ratsfraktion: Fehlende Hinweisschilder 
 
 
Antwort:  
 

1) Ist es möglich dort Hinweisschilder anzubringen? 
a. Fußgängerbrücke Moselring: Die Brücke verbindet die Stadteile Goldgrube und 

Rauental mit der Innenstadt. Um den Fußgängern die Orientierung zu erleichtern ist 
die Installation von Wegweisern möglich.  

b. Bushaltestelle Am Spitzberg (Zuwegung zur Julius-Wegeler-Schule, Karthause): Eine 
besondere Ausschilderung zur fußläufigen Erreichbarkeit von Schulen im Stadtgebiet 
erfolgt in der Regel nicht. Meist werden diese von wiederkehrenden 
Besuchern/Schülern aufgesucht, die mit der örtlichen Situation vertraut sind. 

 
2) Sind bereits Hinweisschilder in Planung? 

Für die fußläufige Ausschilderung der Fußgängerbrücke wird eine Beschilderungsplanung 
erstellt mit dem Ziel Hinweisschilder zu installieren. 
Im Bereich Karthause (Julius-Wegeler-Schule) schlägt die Verwaltung vor, keine weiteren 
Schilder vorzusehen. Die Verwaltung ist hier bestrebt die Schilderanzahl im Straßenraum auf 
das nötige Maß zu beschränken. 

 
3) Welche Kosten entstehen durch die Aufstellung der Hinweisschilder? 

Die Kosten für die Schilder zur Wegweisung (einschließlich Montage) an der 
Fußgängerbrücke Moselring liegen bei etwa 1.500 EUR. 

 
 
 
 


